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Im «Gemeindekurier» werden jeweils 
die Geburtstage unserer Einwohne-
rinnen und Einwohner welche das  
80., 85. und 90. Altersjahr vollenden 
sowie danach die jährlichen Geburts-
tage abgedruckt. Sollten Sie Ihren 
Geburtstag nicht publizieren wollen, 
bitten wir Sie, uns dies per E-Mail an 
desiree.setz@uitikon.org oder telefo
nisch unter 044 200 15 13 zu melden.

Aus der Schule	

Impulse Day – eine Klimareise von 
Posten zu Posten
Auf dem Weg zur Klimaschule organi-
siert die Schule Uitikon verschiedene 
Aktionstage, welche die Schwerpunkt-
themen des Bildungs- und Klimaschutz-
programms erlebnisorientiert und pra-
xisnah vermitteln. 

• Finanzbuchhaltung inkl. Lohnwesen
• Steuern jur. und nat. Personen
•
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Am Donnerstag, 9. März 2023 fand der 
letzte Aktionstag unter dem Motto «Im-
pulse Day» statt. Die Schülerinnen und 
Schüler absolvierten verschiedene Pos-
ten, welche auf die jeweilige Schulstufe 
abgestimmt waren.

Nachhaltigkeit spielerisch erlernen
Trotz denkbar schlechtem Wetter startete 
der Spezialmorgen im Schulhaus Schwerz
grueb draussen in der Arena mit einer an-
steckend fröhlichen Stimmung. Bereits 
kurz darauf waren der Schulhof und die 
Schulzimmer erfüllt von Kinderlachen und 
praxisnaher Umweltbildung – dies in allen 
drei Schulhäusern. Vom Kindergarten bis 
zur Oberstufe erlebten die Schülerinnen 
und Schüler ein abwechslungsreiches 
Programm. Dabei bekamen sie spielerisch 
neue Kompetenzen zu den Schwerpunkt-
themen Energie, Mobilität, Biodiversität, 
Ernährung, Abfall und Ressourcen vermit-
telt. Von Eisbär-Handpuppen für die 
Jüngsten, zu kniffligen Fällen für Klimade-
tektivinnen und -detektive, bis hin zu dem 
Drehen eines eigenen Energiesparwerbe-
spot für die ältere Generation war für alle 
etwas Aufregendes mit dabei. Josip, Schü-
ler aus der Klasse 5a gefiel der Biodiversi-
tätsposten am besten: «Ich habe viel Neues 
darüber gelernt, wo die Lebensräume der 
Tiere sind und wie wir diese beschützen 
können.»

Nachhaltig Essen will gelernt sein
Auch im Schulalltag ist Ernährung ein 
grosses Thema. Ob beim mitgebrachten 
Znüni, in der Schulküche oder der Snack 
am Nachmittag – die Auswahl kann ge-
sund und klimafreundlich sein. Für Inspira-
tion bezüglich nachhaltiger Ernährung 
sorgten Andi Handke, FAO zertifizierter 
«Food and Climate Shaper» und Betreiber 
des Bistros «Bei Babette» in Zürich Wiedi-

Der Igel und der Eisbär teilen ihre Sorge um die 

Erderwärmung mit den Kindergartenkindern.

Schüler bereiten eine klimafreundliche Mahlzeit 

für die Schülerschaft zu.

Die jungen Detektive überprüfen verschiedene 

Elektrogeräte nach ihrem Stromverbrauch.
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kon und eine Gruppe fleissiger Schülerin-
nen und Schüler. Nach einem Input durch 
Handke zu nachhaltigen Nahrungsmitteln 
nutzte die Küchencrew die Zeit bis zum 
Mittag, um für die Schülerschaft ein klima-
freundliches Mittagessen vorzubereiten. 
«Der Morgen in der Küche hat unglaublich 
Spass gemacht. Wir haben viel über nach-
haltige Ernährung gelernt und ausserdem 
viel zusammen gelacht», meinte Sasha aus 
der zweiten Sekundarklasse zu ihrem Ein-
satz in der Küche.

Der Klimaschutz geht weiter
Das gemeinsame Mittagessen läutete 
zeitgleich den Abschluss des «Impulse 
Day» im Schulhaus Schwerzgrueb ein. Für 
die Schule Uitikon bedeutet dies aber 
nicht das Ende ihres Engagements für den 
Klimaschutz. Die Resultate der in den letz-
ten Jahren durchgeführten Aktionen, wie 
neue Biodiversitätsförderflächen und So-
larpanels, wirken noch immer und es sind 
viele weitere Massnahmen bis hin zur Zer-
tifizierung als Klimaschule geplant.

Interview mit Edith Jermann, Lehrperson 
und Leiterin des Projektteams «Klima-
schule»
Am Montag, 13. März 2023 führte Chris-
toph Brunner, Redaktor und Produzent CR 
Audio von SRF Regionaljournal Zürich 
Schaffhausen, ein Gespräch mit Edith Jer-
mann. Sie erläuterte die Massnahmen zum 
Klimaschutz und die Kriterien, damit die 
Schule das Label «Klimaschule» erhält. 
Das Interview als Podcast finden Sie auf 
der Webseite der Schule Uitikon (www.
schule-uitikon.ch) unter «Top News».

Klimaschule Uitikon – ein Gemeinschaftspro-

jekt von Schule Uitikon und MYBLUEPLANET

Fotos: MYBLUEPLANET

Gemeinde- und	
Schulbibliothek	

Osteraktion für unsere Kleinen   
Liebe Kinder und alle Bastelfreundinnen 
und Bastelfreunde!�
Nur noch wenige Wochen 
und der Osterhase kommt! 
Möchtet ihr mithelfen, unse-
ren Osterbaum zu verschönern? Die Vor-
lagen zum Bemalen und Dekorieren von 
Eiern erhaltet ihr bei uns in der Bibliothek. 
Für zurückgebrachte Kunstwerke gibt es 
natürlich eine kleine Belohnung.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele farbige 
Ostereier und danken fürs Mitmachen!

Literaturclub	
Heute Donnerstag, 23. März  
um 20 Uhr
Wir werden uns mit «Schattentanz – Die 
Wege des Louis Soutter» von Lukas Hart-
mann beschäftigen.
1923 wird der Musiker und Maler Louis 
Soutter von seiner Familie aufgrund seines 
exzentrischen Lebensstils in ein Heim im 
Schweizer Jura eingewiesen. Nur noch sein 
berühmter Cousin Le Corbusier interessiert 
sich für ihn. Soutters Bilder verstören, die 
Kunstwelt seiner Zeit beachtet ihn nicht. So 
befremdet wie fasziniert lässt sich Le Cor-
busier auf diese archaische Kunst ein und 
auf die verschlungenen Lebenswege, die 
Soutter an diesen Ort geführt haben.

BiblioWeekend am 25. März 2023
Ein Wochenende für 
die Schweizer Biblio-
theken am Samstag, 
25. März 2023
Bibliotheken im 
Rampenlicht!
Im Rahmen des zwei-
ten von Bibliosuisse 
organisierten Week-


